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Abschluss / akademischer
Grad:*
„Master of Advanced Studies – MAS
(Spiritual Theology)“
Voraussetzung für den Erwerb des
akademischen Grads sind
• regelmäßige Teilnahme
• Gestalten eines Kursbuches
• Abfassung eines Zwischenberichts und
kleinerer schriftlicher Arbeiten
• schriftliche Abschlussarbeit (Master-
Thesis)
• mündliche Schlussprüfung

Dauer des Lehrgangs:

sechs Semester (WS 2002 – SS 2005)

Teilnehmerzahl:

max. 25 Personen

Lehrgangsbeitrag:

€ 3.355,- / 46.165,81 öS insgesamt,
zahlbar in drei Raten, einschließlich
Lehrgangsunterlagen, ohne Nächtigung

Aufenthalt

im Bildungshaus St.Virgil ist möglich
(nicht im Beitrag enthalten).

Bewerbung:

Schriftliche Bewerbungen mit
Lebenslauf, Erläuterung der Motivation
sowie Passfoto sind zu richten an:
Bildungshaus St.Virgil – Kurssekretariat
Ernst Grein-Straße 14, A-5026 Salzburg
Bewerbungsfrist: 15. Juni 2002
Die Verständigung über die Aufnahme
erfolgt Anfang Juli.

St.Virgil aktuell Nr. 02/2002
Verlagspostamt 5026 Salzburg-Aigen
Sponsoring Post
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Veranstalter:

Institut für Theologie Interkulturell und
Studium der Religionen an der
Katholisch-Theologischen Fakultät der
Universität Salzburg

Bildungshaus Salzburg St.Virgil

Religionspädagogisches Institut
Salzburg

Gesamtkonzeption und
Organisation:

• Mag. Ernst Fürlinger
Bildungshaus St.Virgil
• Ass. Prof. Dr. Karl Baier

Wissenschaftliche Leitung:

• Ass. Professor Dr. Karl Baier
Institut für christliche Philosophie,
Universität Wien

Administrative Leitung:

• Univ. Ass. Dr. Ulrich Winkler
Institut für Theologie Interkulturell,
Universität Salzburg

Organisatorische Leitung:

• Direktor Mag. Peter Braun
Bildungshaus St.Virgil

Pädagogische Leitung:

• Dr. Franz N. Müller
Religionspädagogisches Institut
Salzburg

Teilnehmende:

Der Lehrgang richtet sich in erster Linie
an MitarbeiterInnen in den Bereichen
Bildung (Schule, Erwachsenenbildung),
Kirchen (Pastoral, Orden, theologische
Wissenschaft) sowie helfenden bzw.
heilenden Berufen (Therapie, Beratung,
Medizin usw.). Er ist konzipiert als
berufsbegleitende Fortbildung.

Teilnahmevoraussetzungen:

• abgeschlossenes Studium (v.a. in
Theologie, Philosophie, Psychologie,
anderen geisteswissenschaftlichen
Fächern) oder vergleichbare
Qualifikation.
• Bereitschaft zur vollständigen
Teilnahme
• Englischkenntnisse (zwei Teile in
englischer Sprache)

ULG-Online

Um den leichteren Zugriff zu
Lernmaterialien, die erweiterten
Kommunikationsmöglichkeiten und
andere Vorteile des eLearning zu nutzen,
ist die Einrichtung einer Online-
Kommunikationsplattform für den
Lehrgang in Planung.

*Die Durchführung als Universitäts-
lehrgang wurde von der Katholisch-
Theologischen Fakultät beschlossen
und ist z.Zt. im Wissenschaftsminis-
terium beantragt, ebenso der aka-
demische Grad MAS. Die diesbezüg-
lichen Angaben sind deshalb noch
ohne Gewähr.
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 Die Begegnung mit nichtchristlichen Traditionen, vor allem den

asiatischen wie Buddhismus und Hinduismus, ist heute für viele Menschen

im Osten und Westen ein Anstoß, die Quellen christlicher Spiritualität neu

zu entdecken.

Der Universitätslehrgang "Spirituelle Theologie im interreligiösen Prozess"

bietet eine fundierte Auseinandersetzung mit zentralen Positionen aus der

christlichen Spiritualitätsgeschichte sowie theoretischen und praktischen

Grundfragen der Mystik in einem interkulturellen Horizont. Es geht um die

Reflexion, aber auch Einübung einer christlichen Spiritualität, die im Rahmen

der modernen, pluralistischen Gesellschaft und ihrer Probleme den offenen

Austausch mit anderen spirituellen Traditionen pflegt. Im Bereich der Praxis

bildet exemplarisch die regelmäßige Übung des Sitzens in Stille einen

Schwerpunkt.

Der Lehrgang stellt damit ein in dieser Form einmaliges Laboratorium

für eine spirituelle Theologie und Praxis unter modernen Bedingungen dar,

die u.a. folgende Kontexte einbezieht:

• im 20. Jahrhundert entwickelte, therapeutische Sichtweisen bzw. Methoden,

auf deren Integration heutige Spiritualität nicht verzichten sollte,

• die weltweiten sozialen, politischen und ökologischen Herausforderungen,

vor allem aber

• den Dialog der Religionen auf Ebene der spirituellen Erfahrung.

Welche Impulse ergeben sich aus all dem für eine Neuorientierung der

spirituellen Theologie und Praxis im Christentum?

Dr. Karl Baier Dr. Ulrich Winkler Mag. Peter Braun Dr. Franz Müller

Wissenschaftlicher Leiter Institut Theologie Interkulturell Bildungshaus St. Virgil Religionspädagogisches Institut 
Salzburg

 Programm

Einstiegsseminar
Mittwoch, 28. August, 19.30 Uhr bis
Samstag, 31. August 2002, 18.00 Uhr

Ass. Prof. Dr. Karl Baier (Institut für
christliche Philosophie, Universität
Wien) / Dipl. Psych. Siegfried Essen
(Theologe, Lehrtherapeut für
systemische Familientherapie und
integrative Gestalttherapie)

Stille und authentische
Bewegung
Mittwoch, 13. November, 19.30 Uhr
bis Samstag, 16. November 2002,
18.00 Uhr

(Theorie und Praxis schweigender
Meditation, Authentic Movement)
• Ass. Prof. Dr. Karl Baier
• Mag. Hannah G. Folberth-Reinprecht
(Tanztherapeutin, Wien)

Religionstheologische und
-philosophische Grundlagen
Mittwoch, 12. Februar, 19.30 Uhr bis
Samstag, 15. Februar 2003, 18.00 Uhr

• Prof. Dr. Perry Schmidt-Leukel
(Professor of Systematic Theology and
Religious Studies, University of Glasgow,
Scotland, UK)
• Ass. Prof. Dr. Karl Baier

Hermeneutische Grund-
fragen der Mystikforschung
Freitag, 11. April, 19.30 Uhr bis
Dienstag, 15. April 2003, 18.00 Uhr

• Prof. Dr. Grace Jantzen (University of
Manchester; Centre for Religion, Culture
and Gender)
• Dr. Reinhard Margreiter (Privatdozent,
Humboldt-Universität Berlin/ Lehrer
in Imst/ Tirol)

Beiträge christlicher Mystik
für eine zeitgenössische
spirituelle Theologie und
Praxis
(I): Frühes Mönchtum
Donnerstag, 22. Mai, 19.30 Uhr bis
Samstag, 24. Mai 2003, 18.00 Uhr

Prof. Dr. Andrew Louth (Professor für
patristische und byzantinische Studien,
University of Durham/ UK, Department
of Theology)

Beiträge christlicher Mystik
für eine zeitgenössische
spirituelle Theologie und
Praxis
(II): Hesychasmus

• Altabt Emmanuel Jungclaussen,
Benediktinerabtei Niederaltaich - angefr.
Wilderness-Retreat
Montag, 1. September 11.00 Uhr bis
Sonntag, 7. September 2003, 12.30 Uhr
(mehrere Tage Fasten, Einsamkeit,
Schweigen in der freien Natur mit Vor-
und Nachbereitung)
• Franz Redl, Claudia R. Pichl
(Wilderness-Trainer, Wien) und
Assistenz

Beiträge christlicher Mystik
für eine zeitgenössische
spirituelle Theologie und
Praxis
(III): Mittelalter
Donnerstag, 20. November, 19.30 Uhr
bis Samstag, 22. November 2003,
18.00 Uhr

• Ass. Prof. Dr. Karl Baier
• Dr. Bernhard-Maria Janzen,
Münster (OFMCap)

Zwischenreflexion
(individueller
und Gruppen-Prozess)
Mittwoch, 11. Februar, 19.30 bis
Samstag, 14. Februar 2004, 18.00 Uhr

• Dipl. Psych. Siegfried Essen (Graz)

Spirituell-theologische
Impulse aus der Begegnung
mit dem Hinduismus (I)
Freitag, 2. April, 19.30 Uhr bis
Dienstag, 6. April 2004, 18.00 Uhr

• Prof. Dr. Bettina Bäumer, Varanasi
(Indien) / Universität Wien, Institut für
Religionswissenschaft

Spirituell-theologische
Impulse aus der Begegnung
mit dem Hinduismus (II)
Donnerstag, 13. Mai, 19.30 Uhr bis
Samstag, 15. Mai 2004, 18.00 Uhr

• Prof. Dr. Francis X. D‘Sa, Institute for
the Study of Religion, Poone (Indien)

Beiträge christlicher Mystik
für eine zeitgenössische
spirituelle Theologie und
Praxis
(IV): Neuzeit
Donnerstag, 8. Juli, 19.30 Uhr bis
Samstag, 10.Juli 2004, 18.00 Uhr

• Sr. Waltraud Herbstrith,
• Edith Stein-Karmel, Tübingen

Zen-Sesshin / Philosophie
des Zen-Buddhismus
Dienstag, 31.August, 19.30 Uhr bis
Samstag, 4. September 2004
Ort: Zen-Zentrum Eisenbuch (D)

•Fumon Nakagawa Roshi
(Zen-Zentrum Eisenbuch)
• Dr. Rolf Elberfeld (Universität
Wuppertal, Fach Philosophie)

Spirituell-theologische
Impulse aus der Begegnung
mit dem Buddhismus
Donnerstag, 18. November, 19.30 Uhr
bis Samstag, 20. November 2004,
18.00 Uhr

• Prof. Dr. Michael von Brück (Institut
für Religionswissenschaft, Ev.-Theol.
Fakultät der Universität München)

Leitfiguren interreligiöser
Spiritualität im 20. Jh.
(Termin noch offen)

• Abt Fr. Pierre-Francois de Bethune
OSB, Berater des Päpstlichen Rats für
interreligiösen Dialog, Generalsekretät
der Kommission für Intermonastischen
Dialog - angefr.

Moderne dogmatische
Ansätze zur spirituellen
Theologie

• Univ. Doz. Dr. Mag. Roman
Siebenrock, Universität Innsbruck,
Institut für Bibelwissenschaften und
Fundamentaltheologie / Karl Rahner-
Archiv Innsbruck

Gesellschaftliche
Konkretisierungen
Freitag, 18. März, 19.30 Uhr bis
Dienstag, 22. März 2005, 18.00 Uhr

• Prof. DDr. Günter Paulo Suess
(Direktor des Missionswissenschaftlichen
Instituts der Universidad Nossa Senhora
do Assuncao, Sao Paulo)
• Prof. Dr. Dietmar Mieth (Universität
Tübingen, Katholisch-Theologische
Fakultät, Lehrstuhl für theologische
Ethik unter besonderer Berücksichtung
der Gesellschaftswissenschaften)

Abschlussprüfung: im Mai 2005

Änderungen vorbehalten.
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